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 Geschichte in der Grundschule 
  
 Seminarfolge in fünf Modulen mit vertiefendem Folgetreffen 
 für 24 Lehrerinnen und Lehrer der Grundschule 

  
November 2010 – Frühjahr 2012  

  
  
  
  
  
  
  
  
  
   

  
  

   
  
  

    In der aktiven Auseinandersetzung mit verschiedenen Geschichts-
quellen wird aufgezeigt, wie kompetenzorientiertes Lernen und 
Arbeiten in Geschichte möglich ist.  

 
 
 Die einzelnen Module behandeln vielfältige Themen sowohl in der 

aktiven als auch in der theoretischen Auseinandersetzung.  
 



Die Kursfolge richtet sich an 24 Lehrerinnen und Lehrer der 
Grundschulen Südtirols und hat zum Ziel 
 
• Bewusstsein für zeitliche Veränderungen und Abhängigkeiten 

aufzubauen, 
• kritisches Verständnis für geschichtliche Zusammenhänge zu 

entwickeln, 
• die Verwendung von forschenden Arbeitsweisen und einer an-

gemessenen Fachsprache aufzuzeigen, 
• Südtirol spezifische Schwerpunkte zu berücksichtigen. 
 
Die einzelnen Module orientieren sich an den Landesrichtlinien für 
Geschichte in der Grundschule und machen grundsätzliche Aspekte 
des geschichtlichen Denkens und Arbeitens bewusst. 
Die Veranstaltungen enthalten themenabhängig Vortragsteile, 
praktische Arbeitsphasen und Selbstevaluationen zur Unterrichts-
durchführung. 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind herzlich eingeladen 
eigene Unterrichtserfahrungen und Unterrichtsmaterialien mit in  
die Diskussion einzubringen. 
 
Referentin: Prof. Susanne Popp (Augsburg) 
 
Kursleitung: Karin Tanzer 
 
 
Modul 1: 
Do 11. –  Fr 12. November 2010 
Schwerpunkte: 
• Einführung in geschichtsdidaktische Kernkonzepte mit Blick  

auf das historische Lernen in der Grundschule  
• Die Entstehung historischen Wissens: Historische Quellen in  

der Grundschule 
 
 

Modul 2: 
Do 14. – Fr 15. April 2011 
Schwerpunkte: 
• Fachspezifische Arbeitsweisen  
• Orientierung in der geschichtlichen Zeit: Ankerkonzepte, 

Kontinuität und Wandel 
 
Modul 3: 
Mo 29. – Di 30. August 2011 
Schwerpunkte: 
• Vorwissen, Schülervorstellungen und andere empirische Grund-

lagen des historischen Lernens in der Grundschule 
• Konzepte und Orte für die Gestaltung des historischen Lernens in 

der Grundschule 
 
Modul 4: 
Do 24. – Fr 25. November 2011 
Schwerpunkte: 
• Qualitätsstandards für die Gestaltung historischer Projekte in der 

Grundschule 
• Evaluierung von Praxisanleitungen und didaktischen Materialien 
 
Modul 5: 
Frühjahr 2012 
Schwerpunkte: 
Das letzte Modul hat Werkstattcharakter und dient dem Erfahrungs-
austausch und der Vorstellung von erarbeiteten Unterrichtseinheiten 
bzw. -sequenzen. 
 
Alle Module finden in Tramin, Fortbildungsakademie Schloss 
Rechtenthal, statt.  
 
Anmeldung: 
Die Anmeldungen sind bis zum 15. Oktober über „Athena“ möglich. 


